
Stadt Neumünster              Neumünster, 3. April 2006 
Der Oberbürgermeister 
Zentrale Gebäudewirtschaft / Hochbau 
 
 
  AZ: 65.0 hi 

 
 
 

Mitteilung-Nr.:  0061/2003/MV 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschuss 

25.05.2004 Ö Kenntnisnahme 

 
 
Betreff: 

 
Sanierung  Freiherr-vom-Stein-Schule 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
In der 10. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses am 20.04.2004 wurde eine 
Grundsatzentscheidung über die Sanierungsalternativen der Freiherr-vom-Stein-Schule ge-
troffen.  
In einem Schreiben vom 22.04.2004 und in der begleitenden Berichterstattung in der Presse 
hat die Schulleitung der Freiherr-vom-Stein-Schule daraufhin den Vorwurf erhoben, die Schu-
le sei bei den Planungen zur Sanierung nicht frühzeitig beteiligt worden und die Planungen 
der Freiherr-vom-Stein-Schule zur Einrichtung der offenen Ganztagsschule seien in den Pla-
nungen nicht berücksichtigt.  Aufgrund des öffentlichen Eindrucks, den das Schreiben und die 
begleitende Berichterstattung in der Presse hervorgerufen hat, sieht sich die Verwaltung zu 
einer Klarstellung genötigt. 
 
Seit Oktober 2003 hat es intensive Gespräche mit der Schule über die Sanierung bzw. den 
teilweisen Neubau der Gebäude gegeben. Es wurde der Schulleitung mehrfach verdeutlicht, 
dass eine Entscheidung dieser Tragweite von den zuständigen politischen Gremien der Stadt 
Neumünster zu treffen ist und dass die eigentlichen Planungen nach einem Beschluss über das 
Sanierungskonzept beginnen. U. a. wurden sogar die Schüler der Freiherr-vom-Stein-Schule, 
die in der Schülerzeitung auf die baulichen Mängel hinwiesen, in einem persönlichen Schrei-
ben des Ersten Stadtrates zu der Ausschusssitzung am 22.04. eingeladen.  
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss hat entsprechend dieser Vorgehensweise ein Sa-
nierungskonzept mit einem teilweisen Abriß und Neubau und nicht wie fälschlich dargestellt 
einen Vorentwurf beschlossen. 
 
Zur mangelnden Berücksichtigung der Überlegungen der Freiherr von Stein Schule zur Ein-
richtung einer offenen Ganztagsbetreuung ist festzustellen, dass die Mindestvoraussetzungen  
für eine Berücksichtigung in der Planung, ein Antrag für die Einrichtung der Ganztagsschule 
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und ein von der Schule zu erstellendes Konzept ist.  
Der Antrag auf Einrichtung der offenen Ganztagsschule wurde von der Freiherr-vom-Stein-
Schule am 07.04.2004 gestellt. Ein Konzept, das eine Grundvoraussetzung für jede Planung 
ist,  wurde am 26.04., also 6 Tage nach der betreffenden Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses, nachgereicht.  
 
Insofern hat die Verwaltung keinerlei Verständnis dafür, dass in der Öffentlichkeit Vorwürfe 
über eine unzureichende Beteiligung und eine fehlende Einbindung der Konzeption der offe-
nen Ganztagsbetreuung in die Sanierungsplanung erhoben werden. 
 
Unbenommen  von den entstandenen Irritationen werden die Planungen auf Basis des vom 
Bau-, Planungs- und Umweltausschusses beschlossenen Sanierungskonzeptes und der Kon-
zeption der Freiherr-vom-Stein-Schule zur offenen Ganztagsschule in Zusammenarbeit der 
Bauverwaltung mit dem Fachdienst Schule, Kultur und Sport und der Freiherr-vom-Stein-
Schule fortgesetzt. 
 
Im Auftrag 
        
 
        
 
Hillebrand 
 
 
 
 


